
Ronsdorf wirkt … 
… in seinen Köpfen:  

Dr.  Hans Kaiser 

 

 
 

 
„Politisch unzuverlässig“ - - -  ein willkommenes Urteil. 

 
Dr. Hans Kaiser war von  1934  bis  1966  Pfarrer an der reformierten Gemeinde in Wuppertal-Ronsdorf. 
 
Geboren 1899  studierte er zunächst  Geschichte und Philosophie, später dann unter dem Einfluss von Karl 
Barth auch Theologie. 
 
1928 heiratete er und wechselte nach der Vikariatszeit bis 1934 als Pfarrer nach Lobberich / Niederrhein. 
Durch die, von den Nationalsozialisten angeordnete Umstrukturierung der linksrheinischen Synoden, wurde 
die Pfarrstelle in Lobberich frei. 
Pastor Kaiser wurde darauf von der Kirchenleitung nach Ronsdorf an die reformierte Gemeinde versetzt, 
deren Pfarrstelle seit längerer Zeit wegen Uneinigkeit im Presbyterium unbesetzt war. 
Durch diese Uneinigkeit und der angeordneten Versetzung gestaltete sich die Arbeit in der Gemeinde 
schwierig und es folgten schwere Jahre. 
 
Im 2. Weltkrieg wurde Pastor Kaiser zum Militär eingezogen. Er berichtete von seinen Erlebnissen unter 
anderem über das brennende Rotterdam und  auch über die großartige Kathedrale von Amiens. 
Nach dem „siegreichen“ Feldzug im Westen, durften  Väter kinderreicher Familien wieder in die Heimat 
zurückkehren.  Pastor Kaiser gehörte dazu. 
 
Im Mai 1943 wurde Ronsdorf durch einen Bombenangriff zum großen Teil zerstört. Die reformierte Kirche  - 
nicht betroffen - wurde unter Pastor Kaiser zum Unterschlupf für viele Obdachlose, ganz gleich welchen 
Glaubens. 
 
Pastor Kaiser gehörte zur „Bekennenden Kirche“ und geriet so ins  Visier der Gestapo. Seine Predigten 
wurden abgehört und man unterzog ihn verschiedentlichen Verhören. Er  wurde zu einer Geldstrafe verurteilt, 
aber letztlich nicht verhaftet. 
Die Gestapo bescheinigte ihm „politische Unzuverlässigkeit“, dies machte ihn für den weiteren Militärdienst 
entbehrlich. 
 
Nach dem Krieg konnte Pastor Kaiser endlich mit einer Gemeindearbeit beginnen, die seiner theologischen 
Überzeugung entsprach: „Der Verkündigung des Evangeliums“.   
Am Tag seiner Pensionierung  ließ er eine wache und lebendige Gemeinde zurück, die sie bis heute 
geblieben ist. 
 
Pastor Kaiser starb 1986 im Alter von  87 Jahren. 
 


